
Verkehrsmittelwahl der Stadtgrenzen überschreitenden personen

Auf diese Verkehrsmittel 
setzen die PendlerInnen:
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KLOSTERNEUBURG

11.200 
20.350

ST. PÖLTEN

15.850
40.900

BREITENFURT

1.750 
14.600

MÖDLING

33.250
169.500

STOCKERAU

9.250 
39.700

MISTELBACH

6.300 
23.250

GÄNSERNDORF

9.300 
24.450

MARCHEGG

3.650 
20.650

BRUCK AN  
DER LEITHA

19.500 
64.150

  öffentlicher Verkehr   motorisierter Individualverkehr (Zahlen gerundet = alle Verkehrsmittel)

KAPITEL 3
Energieeffizienz und Energieanwendungen

MA 20  Energiebericht der Stadt Wien 

3.3.f. Verkehrsmittelwahl der Stadtgrenzen überschreitenden
Personen in Richtung Wien

Abb. 3.41
Verkehrs-
mittelwahl der 
Stadtgrenzen 
überschreitenden 
Personen, 2010  
Quelle: MPV

Abb. 3.40
Stadtgrenzen 
überschreiten-
der Verkehr an 
einem typischen 
Werktag zwischen 
5 – 24 Uhr 
(Personen) 
Quelle: Rittler C.

In der oben abgebildetenGrafikwird dieAnzahl der Personen, diemit öffentlichenVerkehrs-
mitteln undmitmotorisiertem IndividualverkehrdieWienerStadtgrenzewerktags zwischen5
und24Uhr inRichtungWienüberschreiten, gegenübergestellt.Deutlich zuerkennen ist, dass
mehr Personenmit demPkwalsmit denöffentlichenVerkehrsmitteln reisen. (Denhöchsten
Anteil anNutzerndesöffentlichenVerkehrsmit 36Prozent gibt esbei PersonenausRichtung
Klosterneuburg, den geringstenmit 11Prozent bei Pendlern aus Richtung Breitenfurt.) Die
Stadtgrenzewird amhäufigsten aus RichtungMödling kommend überschritten. Insgesamt
beträgt derAnteil dermit denöffentlichenVerkehrsmitteln die Stadtgrenzenüberschreiten-
den Personen 21Prozent. Mit einemAnteil von 79Prozent wird das Auto von Stadtgrenzen
überschreitenden Personenwesentlich häufiger genutzt als vonWienerinnen undWienern
mit nur 28Prozent. In der Gegenüberstellung der Verkehrsmittelwahl kann man deutlich
erkennen, dassdieWienerinnenundWiener eindeutig die öffentlichenVerkehrsmittel bevor-
zugen. Außerhalb derZentrenwerdenöffentlicheVerkehrsmittel dagegenweniger genutzt.

2010
Verkehrsmittelwahl
Tagespendler

öffentliche Verkehrsmittel 21%

motorisierter Individualverkehr  79%

Zum Vergleich
Abb. 3.39

82

MA20 Energiebericht 2015 RZ-2016.indd   82 14.01.16   14:12

Weitere Zahlen zur Entwicklung der Energiedaten 
in Wien finden Sie im aktuellen Energiebericht der 
Stadt Wien. 

Entweder kostenlos bestellen unter  
post@ma20.wien.gv.at oder als PDF online abrufen: 
www.energie.wien.at/publikationen
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